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  Ihr 
 
 
      

 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 
 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wie in der letzten Ausgabe der KONTAKT angekündigt, waren die Mit-
glieder des Gemeinderats im Oktober zwei Tage lang in Klausur, um 
gemeinsam über die in den nächsten Jahren anstehenden Kernthemen zu 
diskutieren und Lösungsvorschläge zu entwickeln. Ohne an dieser Stelle 
auf einzelne Themenbereiche eingehen zu wollen – was auch den Rahmen 
sprengen würde – musste man am Ende dieser beiden Tage feststellen, 
dass eine schier unfassbare Menge an Aufgaben auf unsere Kommune 
zukommt. Angesprochen seien hier nur in Schlagworten die Themen 
„Energie“, „Hoch- u. Tiefbau“, „Digitalisierung“ und die Auswirkungen des 
demographischen Wandels auf unser gesellschaftliches Zusammenleben. 
Dies waren jedoch bei Weitem nicht alle Themenkomplexe, die angespro-
chen wurden. Festgestellt werden musste ebenfalls, dass immer mehr 
Aufgaben seitens des Bundes und des Landes an die Kommunen „dele-
giert“ werden. Ein Gesetz auf Bundes- oder Landesebene zu beschließen 
ist einfach, wenn man sich keine Gedanken über die Umsetzung in der 
Praxis machen muss – ganz nach dem Motto: „Die Kommunen werden es 
schon richten!“ Ein einfaches Beispiel: Ab 2026 wird stufenweise bun-
desweit ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter eingeführt – prinzipiell eine gute Vorgabe! Wenn man 
jedoch bedenkt, dass die Kommunen die infrastrukturellen Vorausset-
zungen zu schaffen haben und dass deutschlandweit bis 2030 schät-
zungsweise 100.000 (!) Fachkräfte zur Bewältigung dieser Aufgabe feh-
len, ist die Idee grundsätzlich anders zu bewerten bzw. praktisch ein-
fach nicht umsetzbar. Aber: „Die Kommunen werden es schon richten!“ … 
Doch genug geschimpft, die Vorweihnachtszeit bietet zum Glück immer 
auch Gelegenheit, um Dank zu sagen! Insbesondere bedanken möchte ich 
mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung und 
im Museum. Auch dem Bauhof-Team gebührt Dank und Anerkennung für 
die geleistete Arbeit. Ebenso gilt ein großes Dankeschön den vielen Rei-
nigungskräften und sonstigen Beschäftigten für die gewissenhafte Ar-
beit. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des 
Gemeinderats für die gute und konstruktive Zusammenarbeit bedanken. 
Meine Anerkennung gilt der Schul- und Kindergartenleitung mit den 
jeweiligen Kollegien, den Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und Eßlin-
gen / Hochholz sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich in Vereinen, 
Verbänden oder aber auch privat für das Gemeinwohl eingesetzt haben 
und sich hoffentlich auch künftig einsetzen werden. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und vor allem ein gesundes, gesegnetes und glückli-
ches neues Jahr 2024. Nehmen Sie sich Zeit für sich und ihre Lieben! 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

sowie unsere Gemeinde-App mit allen wichtigen 

Informationen und aktuellen Ereignissen! 
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Kommunale Bürgerstiftung: Zuwendung an Elternbeiräte 
 

Die Kommunale Bürgerstiftung 
Solnhofen konnte in diesem Jahr 
sowohl an den Elternbeirat der 
Grundschule Pappenheim-Solnhofen 
als auch an den Elternbeirat der 
Kindertageseinrichtung Solnhofen 
eine Zuwendung in Höhe von  
jeweils 250 €  übergeben. 
Der Stiftungsrat mit seinem                   
1. Vorsitzenden Tobias Eberle, dem 
2. Vorsitzenden Joachim Schröter, 
sowie den weiteren Mitgliedern 
Brigitte Güllich,  Jörg Steil, Holger 
Hirschmann und Ralf Lenik hatte 
im Rahmen der jährlich 
stattfindenden Stiftungsrats-
Sitzung einstimmig beschlossen, 
den beiden Elternbeiräten diese 
Zuwendung zu erteilen.  

 

Die genaue Verwendung der Spende ließ der Stiftungsrat dabei bewusst offen, da „der Elternbeirat am 
besten weiß, wo das Geld am sinnvollsten eingesetzt werden kann“. 
 

Die Übergabe der Zuwendung erfolgte kürzlich im Sitzungssaal des Rathauses in Solnhofen. Neben 
Stiftungsräten und Vertretern der beiden Elternbeiräte waren auch einige Kindergarten- und Schulkinder 
anwesend, die bei der Übergabe sichtlich ihren Spaß hatten und sich über den Geldsegen freuten. 
 

FFW Solnhofen - Aktion Weihnachtstrucker 2023 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen hat sich im vergangenen Jahr erneut an der 
Aktion „Weihnachtstrucker“ beteiligt. Es wurden insgesamt 124 Pakete bei uns 
abgegeben. Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern bedanken!   
Die „Johanniter-Weihnachtstrucker“ sammeln Lebensmittelpakete für 
hilfsbedürftige Kinder und Familien in Südosteuropa sowie in Deutschland. Die 
Pakete werden an wirtschaftlich schwache Familien, Schul- und 
Kindergartenkinder, Menschen mit Behinderung, in Armenküchen, Alten- und 
Kinderheimen überreicht. 
 

So können Sie wieder mithelfen:  

• Pakete nach der Packliste zusammenstellen und zusammen mit 2 Euro für die Transportkosten im Feuer-

wehrhaus abgeben. Die Packliste finden Sie auf der nächsten Seite. 

• Geld spenden (Wir kaufen von den Spenden ein und packen die Pakete für Sie zusammen). Geldspenden 
können Sie persönlich im Feuerwehrhaus abgeben oder auf das Konto des Feuerwehrvereins  
IBAN DE 28 7216 0818 0001 0566 70 mit dem Betreff „Weihnachtstrucker“ überweisen. Falls eine 
Spendenquittung benötigt wird, bitten wir Sie, das Geld zu überweisen. Bis 200 € ist der Kontoauszug mit 
der Überweisung als Bestätigung beim Finanzamt ausreichend. 

• Vorgefertigte Pakete bei Lebensmittel Thoma (Tel.: 0151/23518042 oder 09145/349) kaufen und im 
Feuerwehrhaus abgeben oder wir holen diese bei Lebensmittel Thoma ab. 

 

Die entsprechenden Pakete und Spenden können am Freitag, dem 15.12.2023 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr und am Samstag, dem 16.12.2023 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
abgegeben werden. 

 

An beiden Tagen gibt es Bratwürste, Waffeln, Glühwein und Getränke! 



3 
 

Hier noch einige wichtige Hinweise: 
 

• Die Pakete bitte bis spätestens 16.12.2023 abgeben! 

• Bitte an die Packliste halten! (Aus zollrechtlichen Gründen 

und um gleichwertige Pakete verteilen zu können). Die Pack-

liste hat sich im Vergleich zu 2022 etwas verändert. 

• Stabile Kartons verwenden! Falls Sie diese noch „verschö-

nern“ wollen, ist es besser, die Kartons zu bemalen oder mit 

Stickern zu bekleben, statt mit Geschenkpapier einzupacken, 

da dieses beim Transport oft zerreißt. 

• Zwei Euro als Zuschuss für die Sprit- und Transportkosten 

mit abgeben. (Nicht in die Pakete, da diese gesondert weitergegeben werden!) 
 

Die Packliste:  

• 1 kleines Geschenk für Kinder (Malbuch oder –block, Mal- / Farbstifte) 

• 1 kg Zucker 

• 3 kg Mehl 

• 1 kg Reis      

• 1 kg Nudeln 

• 2 Liter Speiseöl in Plastikflaschen 

• 2 Packungen Multivitamin-Brausetabletten 

• 2 Packungen Kekse 

• 4 Tafeln Schokolade 

• 2 feste Seifen 

• 2 Zahnbürsten 

• 2 Tuben Zahnpasta 
 

Weitere Informationen und die Packliste finden Sie auch unter: www.johanniter-weihnachtstrucker.de  
 

Vielen Dank bereits im Voraus!  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Solnhofen 
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Weihnachtsmarkt 2023 
 

Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 09.12.2023 ab 15 Uhr auf dem Firmengelände von 
Möbel Rachinger statt. Folgendes Programm ist vorgesehen: 
 

15 Uhr  Beginn des Weihnachtsmarktes 

15 Uhr  Kinderbackstube: Kinder backen Plätzchen 
16 Uhr  Begrüßung durch 1. Bgm. Eberle zusammen mit Schülern der Grundschule 
16.30 Uhr Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein im Möbelhaus 
17 – 18 Uhr  Weihnachtsbäckerei im Möbelhaus mit Backprofi Angelika Morawietz 
17.30 Uhr Kindergartenkinder singen Adventslieder 
Anschließend  erscheint ein Engel und stimmt auf die Weihnachtszeit ein - 
dann   verteilt der Nikolaus Geschenke an alle Kinder 
18.30 Uhr Posaunenchor spielt Weihnachtsmelodien 
19.30 Uhr Verlosung der Weihnachtsgans 
bis 20 Uhr Ausklang des Marktes 

 

 
 

Wir würden uns freuen, Sie am diesjährigen Weihnachtsmarkt begrüßen zu dürfen! 
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Mülltermine 2024, „Abfall-App Altmühlfranken“ 
 

Die Mülltermine für die Restmüllabfuhr, die Papiertonne, die Biotonne und den Gelben Sack wurden wieder in 
den Veranstaltungskalender 2024 eingedruckt, der dieser KONTAKT beiliegt.  Alternativ können die 
Mülltermine 2024  auch im Internet unter www.solnhofen.de (Rubrik „Müllkalender“) heruntergeladen 
werden. 
 

Die Abfall-App Altmühlfranken 
Alle Abfuhrtermine, die wichtigsten Informationen rund um die Abfallwirtschaft, Informationen zu allen 
Entsorgungseinrichtungen, das Abfall-ABC und vieles mehr gibt es auch als App fürs mobile Internet. Mit der 
Abfall-App der Abfallwirtschaft des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen sind Sie auch mobil immer auf 
dem Laufenden, egal ob per Smartphone oder Tablet. 
Die Abfall-App Altmühlfranken ist für alle mobilen Apple-Geräte und alle Endgeräte mit dem Google 
Betriebssystem Android verfügbar und kann über die jeweiligen App-Stores der Anbieter kostenlos bezogen 
werden: 
 

Für iPhone, iPad und iPod touch: Abfall-App WUG Altmühlfranken  
Für Android-Geräte: Abfall-App Altmühlfranken  
 

Und so funktioniert es: 

- AbfallApp herunterladen, installieren und starten 
- kostenlos anmelden und auf beliebig vielen Geräten nutzen 
- Ort und Straße bzw. Ortsteil auswählen 
- Abfallfilter einstellen, z. B. nur Restmülltonne, Biomüll, Gelber Sack etc. 
- Erinnerungstag und Uhrzeit individuell einstellbar 
- zusätzliche Erinnerungen für weitere Adressen (ideal für Hausmeister) 
 

Neueröffnung Yoga-Studio in der Bahnhofstraße 2, Solnhofen 
 

Frau Bahar Wörtz wird Ende April 2024 ein Yoga-Studio in der 
Bahnhofstraße 2 in Solnhofen eröffnen. Frau Wörtz kann eine 35-
jährige Erfahrung und unzählige Aus- und Weiterbildungen im Bereich 
„Yoga“ vorweisen. 
 

Im Studio wird Folgendes angeboten werden: 
 

- Pre-Post Natal Yoga  - Senioren Yoga - Männer Yoga 
- Yogafit (Fitness Yoga) - Hatha Yoga  - Vinyasa flow 
- Beckenboden Training - Sport Massage - Gesunder Rücken 
– Wirbelsäulen-Balance - Vinyasa Flow on beat        
- Mobilität, Elastizität, Faszientraining 
- Yoga Therapie (Hüfte & Becken / Brustkorb & Schulter)  
- ab Mitte August 2024 Yoga für Krebspatient*innen 
 

Zudem ist es möglich, verschiedene Events bzw. Workshops (outdoor 
und indoor) zu buchen. Auf Wunsch werden auch Yoga Kurse für 
(Fußball-) Mannschaften und Sportler angeboten.  
 

 

Bauplatz im Baugebiet „Am Bieswanger Weg“ zu verkaufen 
 

Im Baugebiet "Am Bieswanger Weg" steht ein Bauplatz mit einer 
Größe von 513 m² zum Verkauf. Der Preis beträgt 129,08 € pro m² 
(voll erschlossen). 
 
Interessenten können sich gerne in der Gemeindeverwaltung (Mail: 
bauamt@solnhofen.de) melden. 
 



6 
 

150 Jahre FFW Feuerwehr: Spende der Fa. Möbel Rachinger  
 

 
 

Wie bereits häufiger informiert, feiert die Freiwillige 
Feuerwehr Solnhofen vom 24.05. bis 26.05.2024 ihr 
150-jähriges Jubiläum. Schirmherrin dieses Fests ist 
Frau Brigitte Güllich von der Fa. Möbel Rachinger. 
 

Kürzlich überraschte sie die FFW Solnhofen mit einer 
„Spende“ in Form einer hochwertigen, mobilen Spülma-

schine, die insbesondere bei den von der Feuerwehr     
(mit-) organisierten Festen und Veranstaltungen zum 
Einsatz kommen wird. Eine äußerst sinnvolle Spende, da 
eine solche Spülmaschine bisher nicht vorhanden war und 
stets für teures Geld ausgeliehen werden musste.  
 
Im Rahmen der Übergabe der Spülmaschine bedankten 
sich die beiden Vorstände der Freiwilligen Feuerwehr 
Solnhofen, Tobias Eberle und Reinhard Ulbrich, sowie 
der 2. Kommandant Dominik Schmidt bei der Fa. Möbel 
Rachinger und stellten sich zusammen mit Brigitte Gül-
lich auch zu einem gemeinsamen Foto auf. 
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Messe CONSUMENTA in Nürnberg 
 

Die Gemeinde Solnhofen hat vom 02.11. bis 05.11. erneut mit einem Stand innerhalb des Landkreisbereiches 
Altmühlfranken an der Messe CONSUMENTA in Nürnberg teilgenommen.  

Ute Grimm, Manfred Schneider, Annegret Krippner und Tobias Eberle hatten die Gelegenheit, den Ort Soln-
hofen mit all seinen Freizeitmöglichkeiten zu bewerben.  

Der Stand war an allen Tagen von Wanderern, Radfahrern und Interessenten für das Museum und den Hob-
bysteinbruch stark frequentiert.  
 

Neuvergabe Bestattungsvertrag Friedhof Solnhofen ab 01.01.2024 
 

Der Gemeinderat hat im Rahmen der Neuausschreibung der Bestattungsdienstleistungen im Friedhof in 
Solnhofen beschlossen, diese Dienstleistungen ab dem 01.01.2024 an das Bestattungsunternehmen Glaß aus 
Monheim-Wittesheim zu vergeben. Zukünfig ist somit dieses Unternehmen für alle anfallenden Tätigkeiten 
hinsichtlich von Beerdigungen, Urnenbeisetzungen usw. im Friedhof in Solnhofen zuständig. 
Angehörige können sich bei Sterbefällen zu jeder Tages- und Nachtzeit an das Bestattungsunternehmen Glaß 
unter Tel. 0176/82515829 oder 09091/2115 wenden.  
 

 
 

Speisereste gehören nicht in den Kanal! 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir daraufhin, dass Speise- und Essensreste keinesfalls über die Toilette oder 
auch das Waschbecken entsorgt werden dürfen! Speise- und Essensreste gehören nicht in den Kanal!  
Durch die Nahrungsmittel werden Ratten in der Kanalisation angelockt, was zu einer steigenden Population 
führt – schlimmstenfalls können die Nager auf der Suche nach einer Mahlzeit bis ins Haus gelangen.  
Darüber hinaus erhöhen Essensreste den Aufwand und die Kosten unserer Kläranlage, da nicht alles aus dem 
Abwasser herausgefiltert werden kann, was die Qualität des Wassers beeinträchtigt. Außerdem können die 
Lebensmittel Rohre verstopfen, insbesondere Fette und Öle lagern sich an den Rohrwänden ab, was 
langfristig zu Verstopfungen führen kann. 
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Gemeinde-App Solnhofen 
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Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, zusätzlich Montag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Einwohnermelde- u. Passamt, Friedhof Ina Lotter  -832012      4 
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020      7 
Museumsleitung    Dr. Martin Röper -832018     14 
  

 Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: April – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr  
 November – März: geschlossen  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr, sowie zusätzlich von  

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  
 

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung 
 

Wir freuen uns, dass Frau Ina Lotter seit 1. November unser Verwaltungs-Team verstärkt. 
 

Frau Lotter wohnt in Solnhofen und ist insbesondere für das Einwohnermelde- und Passamt, 
für das Gewerbeamt sowie für Friedhofsangelegenheiten zuständig. Sie ist unter der Tel. 
(09145-)832012 oder über die E-Mail-Adresse i.lotter@solnhofen.de erreichbar. 
 

Wir wünschen Frau Lotter viel Freude in ihrer neuen Tätigkeit im Rathaus und freuen uns 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit! 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung über die Feiertage 
 

 

Montag, 25. Dezember   geschlossen  
Dienstag, 26. Dezember  geschlossen 
Mittwoch, 27. Dezember   09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 28. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag, 29. Dezember    09.00 – 12.00 Uhr 
 

Montag, 1. Januar 2024   geschlossen  
 

Ab Dienstag, 2. Januar 2024, wieder reguläre Öffnungszei-
ten!  
 
 

Kindergarten schmückt Weihnachtsbaum im Rathaus 
 

Am Donnerstag, dem 30. November 2023, waren die Vorschulkinder des Kindergartens zusammen mit ihren 
Erzieherinnen im Rathaus zu Gast, um den dortigen Weihnachtsbaum zu schmücken. Die Kinder hatten den 
Schmuck vorher selbst gebastelt und freuten sich, den Weihnachtsbaum selbst zu behängen. 
 
Als kleines Dankeschön gab es nach getaner Arbeit noch Schoko-Nikoläuse für alle Kinder. An dieser Stelle 
auch nochmals ein herzlicher Dank an den Lebensmittelmarkt Thoma, der die Schoko-Nikoläuse spendete. 
  
Alles in allem eine tolle Aktion, die sicherlich auch in den kommenden Jahren wiederholt werden dürfte. 
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Termine der Gemeinde Solnhofen (Januar – März 2024) 
 
 

04.01. 20.00 Holger Paetz: „So schön war’s noch selten“ Alte Schule 
06.01. 18.00 Ökumenische Neujahrsandacht Evangelische Kirche 
21.01. 20.00 Philip Weber: „Come in and try out“ Alte Schule 
04.02. 14.00 Kinderfasching Sola-Halle 
17.02. 20.00 Michael Feindler (Programm noch nicht bekannt) Alte Schule 
21.02. 19.30 Fossilienvortrag von Dr. Martin Röper Sitzungssaal Rathaus 
23.02. 19.00 JHV FFW Solnhofen u. Eßlingen / Hochholz Alte Schule 
02.03. 20.00 Volkmar Staub: „Lachen heißt Zähne zeigen“ Alte Schule 
10.03. 11.00 Kunst- und Handwerkermarkt  Sola-Halle 
17.03. 10.00 Bürgermeister-Stammtisch Alte Schule 
24.03. 10.30 Ausstellungseröffnung Museum Museum 

 

Streu- und Räumpflicht im Winter  
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen wir erneut auf die gesetzliche Räum- und Streu-
pflicht der Haus- und Grundstückseigentümer im gesamten Gemeindebereich hin.  
 

Nach der Verordnung besteht die Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der betreffenden 
Grundstücke innerhalb der bebauten Ortsteile an Werktagen ab 6.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab                  
8 Uhr von Schnee und Eis freizuhalten. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten.   
Die Verletzung dieser Anliegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500 € belegt 
werden. 
 

Parkende Fahrzeuge können Winterdienst behindern! 
 

Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen und an Kreuzungen können den Winterdienst 
behindern und erheblich verzögern!  
 

Wir bitten Sie deshalb, in den Wintermonaten an kritischen Stellen keine Fahrzeuge abzustellen, damit der 
Winterdienst reibungslos und zügig durchgeführt werden kann. In Straßen, in denen parkende Autos eine 
Durchfahrt nicht gewährleisten, kann und wird kein Winterdienst durchgeführt! Bedenken Sie bitte, dass 
der gemeindliche Unimog eine Durchfahrtsbreite von 3,50 m benötigt. Wir bitten Sie ferner, die aus dem 
Grundstück ragenden Sträucher und Hecken auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, damit das Kom-
munalfahrzeug nicht behindert wird. 
 

Wir weisen darauf hin, dass der Räum- und Streudienst nach Schneefällen und Eisglätte nicht überall gleich-
zeitig durchgeführt werden kann. Aufgrund haftungsrechtlicher Vorschriften hat der Winterdienst zuerst 
auf verkehrswichtigen und gefährlichen Straßenabschnitten zu erfolgen. Tritt der Schneefall oder die 
Eisglätte z.B. erst um 5.00 Uhr oder 6.00 Uhr auf, können aus Zeitgründen nicht alle Straßenstrecken 
zeitgleich geräumt und/oder gestreut sein!  
 

Es lässt sich leider auch nicht immer vermeiden, dass durch Schneepflüge der Schnee auf die Gehwege ge-
worfen wird. Dies ist zwar für den Grundstücksanlieger ärgerlich, jedoch sind die Gemeinde, der Landkreis 
oder das Straßenbauamt nicht verpflichtet, die Schneewälle, die bei der Straßenräumung entstehen, vor den 
Grundstückseingängen wegzuschaufeln, weil dadurch eine Überbelastung entstehen würde und dies nicht 
zumutbar ist (Urteil des Oberlandesgerichtes Nürnberg vom 25. November 1992).  
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 Vorfrankierte Überweisungs-Kuverts in der Gemeindeverwaltung 

Wie bereits häufiger informiert, werden in der Gemeindeverwaltung vorfrankierte Überweisungskuverts der 
Sparkasse zur Verfügung gestellt, die für die Bürgerinnen und Bürger ein unkompliziertes Angebot zur Ab-
wicklung von Überweisungen darstellen. 

Die Kuverts können zu den üblichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro, Zimmer 4) ab-
geholt werden. Die ausgefüllten Überweisungen werden dann in die frankierten Umschläge gesteckt und an-
schließend in einen Post-Briefkasten geworfen, das Porto übernimmt die Sparkasse. 

 

Informationen der TSG Solnhofen 

Kinderturnen für Kinder im 
Alter von 3 – 6 Jahren 
Die TSG Solnhofen bietet 
immer montags von 15 Uhr 
bis 16 Uhr „Kinderturnen“ 
für Kinder im Alter zwi-
schen 3 und 6 Jahren in der 
„Sola-Halle“ an. Im Vorder-
grund stehen das gemeinsa-
me Spielen sowie Spaß und 
Freude an der Bewegung. 

Nähere Informationen er-
halten Sie bei Nadine Hey-
der (Tel. 0175/5608453), 
Magdalena Stotko (Tel. 
0171/3089294) oder Justi-
ne Eberle (Tel. 
0151/44530560).  

Sachstand Kommunale Verkehrsüberwachung (KVÜ) 
 

Wie bereits in der März-Ausgabe der KONTAKT informiert, hat sich der Gemeinderat in seiner Januar-
Sitzung mit einer Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) beschäftigt und die Einführung einer solchen 
beschlossen. Hintergrund war und ist, dass sich die Beschwerden von Bürgerinnen und Bürgern häufen, dass 
innerorts – auch in den Ortsteilen - oftmals zu schnell gefahren wird.  
 

Der Verkehr wird im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den Nachbarstädten Treuchtlingen 
und Pappenheim überwacht werden, wobei die Verwaltungstätigkeiten und die Bußgeldverfahren von der 
Stadt Treuchtlingen übernommen werden, die schon seit einigen Jahren eine KVÜ betreibt. 
 

Nachdem die Vorarbeiten (Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der Stadt Treuchtlingen, Festlegen 
der Messstellen, Abschluss eines Vertrages mit dem Polizeipräsidium Mittelfranken, etc.) fast abge-
schlossen sind, wird die KVÜ voraussichtlich Anfang des kommenden Jahres beginnen.   
 

Ich möchte hier nochmals darauf hinweisen, dass durch die KVÜ keine Einnahmen bzw. Gewinne zugunsten 
der Gemeinde erzielt werden sollen – vielmehr sollen die Verkehrsteilnehmer*innen durch gezielte Kontrollen 
an geeigneten Stellen hinsichtlich einer angepassten Geschwindigkeit sensibilisiert werden. Dadurch soll in 
erster Linie die Verkehrssicherheit – gerade auch für unsere Kinder und Jugendlichen – erhöht werden.  
 

Überzeugendstes Argument für die Einführung einer KVÜ im Gemeinderat war: „Wer sich an die vorge-
schriebene Geschwindigkeit hält, der hat auch nichts zu befürchten!“   
In diesem Sinne darf ich Sie auch jetzt schon – vor Beginn der KVÜ – bitten, sich an die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen zu halten!  
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Wann brauche ich eigentlich eine Baugenehmigung? 
 

Das lässt sich gar nicht so einfach beantworten. Die Frage „Wann brauche ich keine Baugenehmigung?“ schon etwas 
leichter, denn es gilt der Grundsatz: Die Errichtung, Änderung und Nutzungsänderung von Anlagen bedürfen der 
Baugenehmigung, außer die Bayerische Bauordnung bestimmt, dass keine Baugenehmigung erforderlich ist.  
 

Genehmigungsfreistellung 
Bauvorhaben, die im Geltungsbereich eines qualifizierten Bebauungsplans liegen, können, wenn sie keine Sonderbau-
ten sind, genehmigungsfrei gestellt werden. Sie dürfen den Festsetzungen des Bebauungsplans und den Regelungen 
sonstiger örtlicher Bauvorschriften nicht widersprechen. Die Erschließung muss gesichert sein. Die erforderlichen 
Unterlagen sind der Gemeinde Solnhofen im Rahmen eines Bauantrags vor Baubeginn vorzulegen. Der Unterschied 
zum Genehmigungsverfahren ist vor allem der Zeit- und Kostenfaktor. Wenn die Gemeinde Solnhofen entscheidet, 
dass das Freistellungsverfahren durchgeführt wird, erhält der Bauherr eine Mitteilung, dass mit dem Bau begon-
nen werden darf. Dies erfolgt in der Regel schneller als das Genehmigungsverfahren und kostet auch nur einen 
Bruchteil der Gebühren im Genehmigungsverfahren.  

Verfahrensfreie Vorhaben 
Verfahrensfrei sind Bauvorhaben, die weder genehmigungspflichtig noch genehmigungsfreigestellt sind, weil für 
sie weder ein Genehmigungsverfahren noch eine Genehmigungsfreistellung durchgeführt wird. Einfach dargestellt: 
Verfahrensfrei bauen bedeutet i.d.R. ohne Bauantrag und ohne Baugenehmigung bauen.  
Verfahrensfreie Bauvorhaben sind abschließend in Art. 57 der Bayerischen Bauordnung aufgeführt.  
Verfahrensfrei sind z.B. freistehende Gebäude mit einem Brutto-Rauminhalt bis zu 75 m³ (außer im Außenbereich), 
Terrassenüberdachungen mit einer Fläche bis zu 30 m² und einer Tiefe bis zu 3 m, Mauern einschließlich Stütz-
mauern und Einfriedungen mit einer Höhe bis zu 2 m (außer im Außenbereich).  
Bei verfahrensfreien Bauvorhaben wird zwar kein Bauantrag benötigt, die anderweitig geltenden öffentlich-
rechtlichen Vorschriften sind dennoch einzuhalten.  

Was können andere öffentlich-rechtliche Vorschriften im Baurecht sein?  
Festsetzungen in Bebauungsplänen, die für das Baugrundstück gelten, müssen eingehalten werden. Viele Bebau-
ungspläne lassen zum Beispiel Einfriedungen nur bis zu einer Höhe von 1,10 m zu. In der Praxis darf der Zaun dann 
also bis 1,10 m ohne Bauantrag gebaut werden. Ein höherer Zaun ist in diesem Fall nicht möglich. Soll der Zaun den-
noch höher werden, muss bei der Gemeinde Solnhofen eine isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans beantragt werden, auch wenn die Bayerische Bauordnung Einfriedungen bis zu 2 m ohne Bauantrag zu-
lässt. Höher gebaut werden darf dann nur, wenn die Gemeinde Solnhofen hierfür einen positiven Bescheid erlässt.  
Auch das Abstandsflächenrecht muss bei verfahrensfreien Bauvorhaben beachtet werden. Da kein Genehmigungs-
verfahren durchgeführt wird, ist der Bauherr allein für die Einhaltung der Vorschriften zum Abstandsflächen-
recht und der Festsetzungen im Bebauungsplan verantwortlich.  

Da die Gemeindeverwaltung bei verfahrensfreien Vorhaben naturgemäß keine Unterlagen über Ihr Vorhaben er-
hält, weisen wir hiermit auch auf die Verpflichtung zur Mitteilung von Änderungen der Geschossflächen (für die 
Berechnung der Herstellungsbeiträge) hin.  

Beispiele genehmigungspflichtiger Anlagen 
Folgende Anlagen sind nahezu immer baugenehmigungspflichtig: 
-Dachgeschoss-Ausbau  -Bau eines Wintergartens (auch Umbau einer Terrasse in Wintergarten) 
-Anbau eines Balkons  -Errichtung von Außentreppen 
 

Diese Übersicht ist nicht abschließend, soll aber als Hilfe dienen, da die Genehmigungspflicht dieser Anlagen in der 
Praxis leider häufig missachtet wird.  
 

Was passiert, wenn ich die Genehmigungspflicht nicht beachte? 
Werden die Vorschriften zur Genehmigungspflicht nicht eingehalten, spricht man umgangssprachlich von einem 
„Schwarzbau“. Wird der Schwarzbau entdeckt, müssen Sie mit der Einleitung eines Ordnungswidrigkeitenverfah-
rens und gleichzeitig auch mit einer Baueinstellung oder sogar einer Baubeseitigungsanordnung rechnen.  
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir daraufhin, dass es sich im Zweifelsfall empfiehlt, erst bei der Gemeinde 
Solnhofen (09145/8320-12) oder beim Kreisbauamt des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen 

(09141/902-296) nachzufragen, bevor mit dem Bau begonnen wird. 
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Aus- und Anbauten; Beitragspflicht 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen durch 
Baumaßnahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Ausbau eines 
Dachgeschosses zu Wohnraum, so entsteht für diese Geschossflächen-
mehrung die Beitragspflicht für Wasser- und Kanalanschlussbeiträge.
   
Die Grundstückseigentümer, als Beitrags- und Gebührenschuldner, sind 
verpflichtet, der Gemeinde Veränderungen unverzüglich mitzuteilen. Auch 

wenn der Bau nicht genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches gilt, 
wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, Tausch, usw. vergrö-
ßert wird. Sollten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder mit Wasser-
anschluss, sowie der Anbau von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch 
nicht gemeldet worden sein, bitten wir dies mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. Besten Dank! 
 

„Leserfotos“  
 

Wie bereits in der März-Ausgabe der KONTAKT angekündigt, werden wir von Zeit zu Zeit „Leserfotos“ 
veröffentlichen. Sie haben also tolle Bilder von der Landschaft um Solnhofen, Eßlingen und Hochholz, vor-
zugsweise im Querformat, und möchten diese auch ihren Mitbürger*innen nicht vorenthalten? Dann lassen 
Sie uns diese Bilder bitte zukommen. Bitte beachten Sie dabei, dass Sie auch die Bildrechte an den Fotos 
besitzen! 
 

In dieser Ausgabe ein Foto, das den Blick vom Aussichtspunkt am Solnhofer Bruch  über Solnhofen zeigt -  
bzw. über den Nebel, der Solnhofen „umschlingt“ – zum Genießen! 
 

 
 

Schlittenfahren auf der Schäferwiese 

Herr Robert Schlierf, Eigentümer der Schäferwiese, teilt mit, dass das Schlittenfahren auf der Schäfer-
wiese auch in diesem Winter wieder auf eigene Gefahr erlaubt ist.  Er bittet jedoch darum, dass anfallender 
Müll wieder mitgenommen wird. 

Besten Dank an Herrn Schlierf, dass er das Schlittenfahren auch in diesem Jahr wieder ermöglicht! 
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Informationen aus dem Passamt 
 

Kinderreisepass wird zum 01.01.2024 abgeschafft! 
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert 
werden. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterhin verwendet 
werden (Voraussetzung ist, dass das Kind aufgrund des Passfotos eindeutig zu identifizieren ist). Ob das 
konkrete Reisezielland einen (noch gültigen) Kinderreisepass als Ausweisdokument anerkennt, finden Sie auf 
der Internet-Seite des Auswärtigen Amtes in den Reise- und Sicherheitshinweisen 
(https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise). 
 

Kinderreisepässe (im folgenden „KRP“ abgekürzt), insbesondere die in ihrer Gültigkeit verlängerten, werden 
von den Staaten weltweit und teilweise auch innerhalb der EU nicht mehr überall als Ausweisdokument ak-
zeptiert. Die Anerkennung deutscher KRP durch andere Staaten kann durch Deutschland nicht beeinflusst 
werden. Einige Staaten erfordern bei Einreise, dass das Passdokument eine bestimmte Restgültigkeit auf-
weist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt die Verwendbarkeit eines Kinderreisepasses zusätz-
lich erheblich ein. 
 

Mit der Abschaffung wird künftig der enorme Aufwand der Eltern und der Verwaltung für eine regelmäßige, 
jährliche Neubeantragung oder Verlängerung eines KRP vermieden. 
 

Doch welche Ausweispapiere sind ab 01.01.2024 für Kinder vorgesehen? 
 

Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein 
Reisepass erforderlich. Die Identitäten der Bürgerinnen und Bürger der EU werden geschützt, indem EU-
weit die Ausweisdokumente für Erwachsene und Kinder Mindestsicherheitsstandards erfüllen. Ausweisdoku-
mente für Kinder sind nach denselben Normen konzipiert wie Ausweisdokumente für Erwachsene. Dazu ge-
hört die Ausstattung mit einem Chip, wenn Ausweisdokumente mehrere Jahre gültig sein sollen. 
Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen und Kleinstkindern, innerhalb 
kurzer Zeit stark verändern kann, sodass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument 
teilweise auch schon deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist und 
das Ausweisdokument vorzeitig ungültig geworden ist. In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor 
Reiseantritt ein neues Dokument (Personalausweis oder Reisepass). 
Hinsichtlich der Einreisebestimmungen haben sich Reisende, z. B. unter https://www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise, zu erkundigen; die Pass- und Personalaus-
weisbehörden erteilen keine verbindlichen Auskünfte über die geltenden Reisebestimmungen. 
 

Antworten zu folgenden Fragen finden sich in der FAQ-Rubrik des Internetauftritts des Bundesministeri-
ums des Innern und für Heimat (BMI): 
- Welches Ausweisdokument kann ich für mein Kind mit deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen? 

- Warum soll der Kinderreisepass abgeschafft werden? 

- Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkinder zu beachten? 

Link: https://www.bmi.bund.de/DE/themen/moderne-verwaltung/ausweise-und-paesse/kinderreisepass/kinderreisepass-node.html  
 

Neue Informationen werden fortlaufend auf der Homepage der Gemeinde, www.solnhofen.de, hinterlegt. 
Wir bitten Sie in Ihrem eigenen Interesse, die Ausweisdokumente Ihrer Kinder frühzeitig vor einer ge-
planten Reise zu prüfen bzw. neu zu beantragen. Bitte beachten Sie dabei auch, dass die Bearbeitungszeiten 
der Bundesdruckerei 3-4 Wochen betragen. 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich im Bürgerbüro gerne zur Verfügung. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erhöhung der Reisepassgebühr zum 01.01.2024 
 

Wir bitten Sie zu beachten, dass die Gebühr für den Reisepass für Personen, die das 24. Lebensjahr vollen-
det haben, zum 01.01.2024 von 60 Euro auf 70 Euro erhöht wird. 
Bitte überprüfen Sie daher die Gültigkeit Ihres Reisepasses, falls Sie im nächsten Jahr Auslandsaufenthalte 
bzw. Urlaubsreisen außerhalb der EU planen. Sie können jederzeit, auch wenn der Reisepass noch nicht abge-
laufen ist, noch im Dezember ein neues Dokument beantragen. 
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Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Wir möchten an dieser Stelle erneut auf das Angebot eines kostenlosen Lieferservices der Metzgerei 
Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen, nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen 
gibt.  
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
 

Zudem möchten wir nochmals eindringlich appellieren, auch alle einheimischen Firmen 
und Gewerbetreibenden vor Ort zu unterstützen! Besten Dank! 
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WERBUNG in der KONTAKT – 
günstig und wirkungsvoll … 

… Fragen Sie uns ! 
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Ablesung Ihres Hauswasserzählers 
  

 

 

   

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
Bitte lesen Sie Ihren Wasserzähler selbst ab und teilen Sie uns den Zählerstand bis spätestens  
Freitag, 22.12.2023, wie folgt mit:        
Benutzen Sie das unten abgedruckte Formular, füllen es bitte vollständig aus und  
werfen es in den Briefkasten des Rathauses.  ODER  
Senden Sie uns das ausgefüllte Formular per Fax an: 09145/832050                ODER 
Senden Sie eine E-Mail mit den Angaben, wie sie auch auf dem Formular verlangt werden an 
die folgende Adresse:         

gemeinde@solnhofen.de    
Telefonische Zählerstandmitteilungen können wir leider nicht entgegennehmen, da uns ein 
schriftlicher Nachweis vorliegen muss.       

Zählerstand und Zählernummer sind wie im Bild oben abzulesen.    

Sollten Sie Probleme beim Ablesen haben, wenden Sie sich bitte an den Wasserwart 

                   Herrn Mike Hofmann unter der Tel: 0170/1646862    
          

  Bitte hier abtrennen und bei der Gemeinde Solnhofen abgeben!    
          

Nachname     Vorname                 

        
Rückgabe 
bitte     

Straße     Hausnummer   bis spätestens     

          22.12.2023     

Postleitzahl     Ort                 

91807        Solnhofen                          

Ablesedatum                     

        Zählerstand           m³ 

abgelesen durch     Zählernummer             

              

Tel.-Nr. für Rückfragen     Datum und Unterschrift             

          

 

 


